
Gemeinde Ascheffel

Der Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich zum Anlass nehmen, danke zu sa-
gen. Danke an alle, die daran mitgearbeitet haben, die Gemeinde Ascheffel lebens- und vor 
allem liebenswert zu gestalten, die das gesellschaftliche Leben in Ascheffel geprägt und sich
für die Allgemeinheit eingesetzt haben. Mein Dank gilt diesbezüglich besonders den Bürge-
rinnen und Bürgern, die sich auf karitativem, sportlichem sowie kulturellem Gebiet beruflich 
oder ehrenamtlich engagiert haben und auch weiterhin engagieren. Des Weiteren gilt mein 
Dank auch den Mitgliedern der Gemeindevertretung und der Ausschüsse, den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Amtsverwaltung, dem Personal unserer Kindergärten, den Lehrkräf-
ten unserer Schulen, den Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehr recht herzlich 
für Ihre geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit.

Gewiss haben uns die Auswirkungen des furchtbaren und völkerrechtswidrigen Angriffskrie-
ges von Wladimir Putin auf die Ukraine sowie seit Oktober dieses Jahres auch der Krieg im 
Nahen Osten viel abverlangt und unser tägliches Leben begleitet.
Doch nichtsdestotrotz war das Jahr 2023 auch für unsere Gemeinde ein ereignisreiches Jahr
mit vielen Projekten. Bevor Sie nun alle nach den anstrengenden Tagen der vergangenen 
Wochen und Monaten in die wohlverdienten Weihnachtstage und den anstehenden Jahres-
wechsel starten, möchte ich Ihnen gerne hiermit noch einen kleinen Überblick zur aktuellen 
Gemeindepolitik geben:

Rückblick auf 2023:

Im März sind wir mit den Arbeiten zum Umbau des ehemaligen Amtsgebäudes in ein Dienst-
leistungszentrum gestartet. Mittlerweile konnte die Heizung in Betrieb genommen werden. 
Der Innenausbau nimmt Gestalt an und schreitet voran. 
Zu Beginn der Sommerferien kam es aufgrund von Naturschutzbedenken zu einem verzö-
gerten Baustart bei der Erweiterung der Grundschule Hüttener Berge von ca. vier Wochen. 
Weitere Verzögerungen sind den Witterungsverhältnissen der letzten Monate geschuldet. 
Mittlerweile ist die Bodenplatte fertiggestellt. Bis zum 8. Januar 2024 ruhen die Bauarbeiten. 
Die Erweiterung beinhaltet 3 neue Klassenräume und einen Verwaltungsbereich. Der vor-
handene Bereich (bisheriger „Neubau“) wird zu einer offenen Ganztagsschule (OGS) um-
funktioniert. 
Der erste Abschnitt zum Bau des neuen Regenrückhaltebeckens ist abgeschlossen. Dieser 
beinhaltet neben dem neuen Becken die Rohrleitung über den Sportplatz und von dort an die
vorhandene Entwässerungsleitung auf der angrenzenden landwirtschaftlichen Fläche. Auch 
die Entwässerung der Schulneubaus konnte gleich mitangeschlossen werden. Dies ist ein 
wesentlicher Teil unserer Bemühungen, die Infrastruktur der Gemeinde nachhaltig zu ver-
bessern und auf die Herausforderungen des Klimawandels vorzubereiten. 
Das Thema „gemeindeeigene Energieversorgung“ ist mit einer Infoveranstaltung im Frühjahr
gestartet. Eine Arbeitsgruppe wird das Thema weiter voranbringen. 
In den Herbstferien wurde die K 53 im Bereich der Ortsdurchfahrt Ascheffel in einem Ab-
schnitt neu asphaltiert. Für die Zeit der Einschränkungen danke ich Ihnen für Ihr Verständnis 
und Ihre Geduld.



Für die E-Ladesäule haben wir ein neues Unternehmen, welches ein sogenanntes Backend 
eingerichtet hat, damit die Ladevorgänge auch abgerechnet werden können.
Dank einer Förderung durch die Aktiv-Region konnte eine neue Bücherbude auf dem Bür-
germeister-Petersen-Platz sowie 2 weitere Buden für Veranstaltungen in unserer Gemeinde 
angeschafft werden.
Besonders freut es mich, dass unsere Freiwillige Feuerwehr zum 1.1.2024 am Projekt „Feu-
erwehr Life Support“ teilnimmt. Dies soll nicht nur den Rettungsdienst entlasten, sondern 
auch bei Reanimationen unterstützen.

Ausblick auf 2024: 

Auch im kommenden Jahr werden wir an den begonnenen Projekten weiterarbeiten. Neben 
der Fertigstellung des Dienstleistungszentrums zum 15.2.2024 wird der Schulerweiterungs-
bau an der Grundschule ab dem 8.1.2024 zusehends an Form gewinnen. Die Fertigstellung 
ist laut Plan auf den 01. September 2024 datiert.
Mit dem neuen Baugebiet links am Ortsausgang in Richtung Brekendorf (ehemaliger Hof 
Hoffmann) wird dann in naher Zukunft Ascheffel ein neues Gesicht bekommen.
Neben der Umsetzung des 2. Abschnitts der Erneuerung des vorhandenen Kanalnetzes zur 
Regenwasserentwässerung in den Straßen „Im Winkel“ und „Bergstraße“ sowie im Straß-
berg und im oberen Abschnitt des „Schulberges“ zum Regenrückhaltebecken wird auch die 
Fortsetzung der Planung einer kommunalen Wärmeversorgung vorangetrieben.
Der Bau einer PV-Anlage auf der Gemeindehalle zur Stromversorgung unseres Wasser-
werks soll dann im Frühjahr abgeschlossen sein.

Und noch etwas zum Jahreswechsel:

1. Bitte beachten Sie die Hinweise (s. auch Homepage der Gemeinde) zum Umgang mit
Feuerwerkskörpern und halten Sie Abstand zu den Reetdachhäusern und zum Seni-
orenheim ein (s. Anlage).

2. Neujahrsempfang am 7. Januar 2023 in der BBS: Ich würde mich freuen, wenn ich 
Sie an diesem Tag in der BBS begrüßen darf. Ab 11 Uhr gibt es Unterhaltung und 
Gelegenheit zum Austausch in ungezwungener Atmosphäre. Es wird auch über den 
neuen Namen des ehemaligen Amtsgebäudes abgestimmt. 

Weihnachten ist für viele Menschen das schönste und wichtigste Fest des Jahres. Es gibt 
uns Gelegenheit, Ruhe zu finden und auf Dinge zu schauen, die wirklich wichtig sind. Ge-
sundheit, Glück und Frieden sind ureigenste Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar ge-
nug sein können. Lassen Sie uns gemeinsam und jeder auf seine Art und Weise die Festta-
ge genießen.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von Herzen schöne und besinnliche Weihnach-
ten sowie einen guten Jahreswechsel. 

Viele Grüße

Jörg Harder
- Bürgermeister –


